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Ausgabe Juli 2022 Mitteilungsorgan der Gemeinde Arboldswil Erscheint monatlich 

In dieser Ausgabe 

Aktuelles aus den Amtsstuben 

Das Amt macht tierisch(en) Spass 

1.-August-Feier am 31. Juli ohne Feuer und Feuerwerk 

Was kreucht und fleucht? 

Anlässe im Museum zum Feld 

Achtung: Waldbrandgefahr 

Baselbieter Bike-Challenge 

Interessants us Chilchä und Vereinä 

Euse Ladä 

Wichtig zu wissen 

Erreichbarkeit der Verwaltung 

Ziefnerstrasse 11, 4424 Arboldswil 

061 933 13 13, gemeinde@arboldswil.ch 

Öffnungszeiten der Verwaltung 

Montag bis Freitag jeweils von 09.00 bis 11.30 

Uhr, zusätzlich dienstags von 18.30 bis 19.30 

Uhr 

Ruhe und Ordnung sowie 24 Std. Hotline: 

Tel. Nr. 079 886 23 03 



Aussendienst  

Am 4. Juli 2022 hat Marco Häfelfinger 

seine Arbeit als Aussendienstmitarbei-

ter der Gemeinden Arboldswil und 

Titterten aufgenommen.  Wir wünschen 

Marco viel Freude in seinem neuen Amt 

und heissen ihn auch auf diesem Wege 

herzlich willkommen. 

 

Umstellung auf die QR-Rechnung 

Die orangen und roten Einzahlungs-

scheine werden per 30. September 

2022 durch die QR-Rechnung abgelöst. 

Ab dem 1. Oktober 2022 werden als 

Nachfolger der beiden Einzahlungs-

scheine von sämtlichen Schweizer Ban-

ken und der Post nur noch Zahlungen 

abgewickelt, die mit der neuen QR-

Rechnung versehen sind. 

Mit der QR-Rechnung werden sämtliche 

Zahlungsinformationen elektronisch 

übermittelt. Die Verwendung der QR-

Referenz vereinfacht den Zahlungsab-

gleich. Die QR-Rechnung kann als PDF 

generiert oder auf weissem, perforier-

tem Papier gedruckt werden. 

 

Vergessen Sie zudem nicht, Ihre Dauer-

aufträge und Zahlungsvorlagen zu kon-

trollieren. Falls diese auf Basis eines 

orangen oder roten Einzahlungsscheins 

erfasst wurden, müssen sie angepasst 

werden. 

 

Ab August 2022 erhalten Sie von der 

Einwohnergemeinde Arboldswil nur 

noch QR-Rechnungen.  

 

Detaillierte Informationen zur QR-

Rechnung finden Sie auf 

www.blkb.ch/qr-rechnung und/oder 

www.postfinance.ch/qrrechnung.  

 

Bei Fragen können Sie sich gerne auch 

an Gemeindeverwalter Jeton Hyseni 

wenden.  

 

Schalteröffnung Sommerferien 

Während den Sommerferien ist die Ge-

meindeverwaltung jeweils am Donners-

tag Vormittag von 09.00-11.30 h geöff-

net. In der übrigen Zeit wird das Telefon 

nach Möglichkeit bedient. Bei einem 

Notfall erreichen Sie Gemeindepräsi-

dent Johannes Sutter unter der Num-

mer 079 339 88 33. Bei einem Todesfall 

erreichen Sie Debora Schaafsma unter 

der Nummer 079 906 29 46. 

 

Zuzüge 

Radoslaw Lesniak, Hof Schlief 

Herzlich willkommen in Arboldswil! 

 

Geburtstag 

Am 28. Juni 2022 konnte Ferdinand 

Roppel seinen 80. Geburtstag feiern. 

Der Gemeinderat hat ihm persönlich 

gratuliert und einen Geschenkkorb 

überreicht.  

 

Auch an dieser Stelle gratulieren wir 

„im Roppel Ferdy“ ganz herzlich zu sei-

nem Geburtstag und wünschen ihm 

weiterhin alles Gute.  

 

Geburt 

Am 29. Juni 2022 kam die kleine Nelly 

auf die Welt. Wir gratulieren Franziska 

und Dominik Oriet recht herzlich zur 

Geburt ihrer Tochter und wünschen der 

ganzen Familie viel Freude und alles 

Gute.  

 

Todesfall 

Leider haben wir auch in diesem Monat 

einen Todesfall zu vermelden. Am Mon-

tag, 18. Juli 2022 schlief unsere ge-

schätzte Einwohnerin Christine Steidle 

für immer ein. Wir sind sehr geschockt 

und traurig, und wir werden ihre aufge-

schlossene, positive und einfach liebe 

Art im ganzen Dorf sehr vermissen. 

 

Wir entbieten den Angehörigen auch an 

dieser Stelle unser herzlichstes Beileid 

und wünschen viel Kraft in dieser 

schweren Zeit.  

 

Neue Identitätskarte und/oder Pass 

Ist Ihre ID oder Ihr Pass noch gültig? 

Eine neue ID-Karte können Sie bei der 

Gemeindeverwaltung beantragen. Dazu 

benötigen wir ein aktuelles Passfoto 

und Ihre alte ID-Karte. Für einen neuen 

Pass wenden Sie sich bitte an das Pass-

büro in Liestal.  

 

Schwimmbad  Waldenburg 

Auch in diesem Jahr profitieren die Ar-

boldswilerinnen und Arboldswil von 

vergünstigten Eintrittspreisen im 

Schwimmbad in Waldenburg. Es reicht, 

wenn Sie an der Kasse Ihren Wohnort 

nennen. Viel Spass und hoffentlich auf 

viele schöne Schwimmtage im 2022.  

 

Die Gemeinderat hat übrigens beschlos-

sen, die Vereinbarung für weitere 5 

Jahre zu verlängern. Also, ab ins kühle 

Nass. 

 

Auszug aus dem Polizeireglement 

Gerne möchten wir Sie auf unser Poli-

zeireglement aufmerksam machen und 

einen Auszug daraus publizieren. Uns ist 

bewusst, dass bei diesem schönen 

Wetter die Fenster und Türen offen 

stehen und man länger als sonst 

draussen den Abend verbringt, dennoch 

(und gerade deswegen) bitten wir Sie, 

sich an gewisse Regeln zu halten - nicht 

alle haben am nächsten Tag frei. Und 

als kleiner Tipp: Sollten Sie mal ein grös-

seres Fest planen, informieren Sie doch 

die Nachbarn im voraus, dann drückt 
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man gewiss ein Auge (und bei Bedarf 

auch die Ohren) zu.  

Wir bitten Sie, den nachfolgenden 

Bestimmungen unseres Polizeiregle-

ments im Dienste eines friedlichen Zu-

sammenlebens Nachachtung zu schen-

ken:  

  

§3 Grundsatz 

1 Jedermann ist gehalten, die öffentli-

che Ordnung und Sicherheit nicht zu 

gefährden und bei allen Tätigkeiten auf 

Nachbarschaft und Drittpersonen Rück-

sicht zu nehmen. 

2 Zur Anzeige von Übertretungen dieses 

Reglementes ist jedermann berechtigt. 

3 Die Anzeigen sind schriftlich und be-

gründet an den Gemeinderat zu richten. 

 

§ 4 Nachtruhe, Haus- und Gartenarbei-

ten, Apparate und Musikinstrumente 

1 Als Nachtruhe gilt die Zeit zwischen 

22.00 und 06.00 Uhr. 

2 Während dieser Zeit sind Betätigun-

gen und private Veranstaltungen, wel-

che Drittpersonen in der Ruhe stören, 

untersagt.  

3 Lärmige Haus- und Gartenarbeiten, 

wie Rasenmähen, Teppichklopfen, Häm-

mern, Fräsen, maschinelles Häckseln 

sowie die Benützung der öffentlichen 

Abfallsammelstelle sind nur an Werkta-

gen von 08.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 

bis 20.00 und am Samstag von 08.00 bis 

12.00 und 13.00 bis 17.00 Uhr, ge-

stattet. Wo die Lärmentwicklung es er-

fordert, sind geeignete Massnahmen zu 

deren Dämpfung zu ergreifen. 

4 Für Industrie-, Landwirtschafts- und 

Gewerbelärm gelten die Vorschriften 

des Bundesrechtes (Lärmschutzver-

ordnung). 

5 Radio, Fernsehapparate, Musikinstru-

mente und ähnliche Geräte dürfen nur 

so benützt werden, dass sie auf die 

Nachbarschaft nicht störend wirken. 

6 An Sonn- und Feiertagen ist jede Betä-

tigung, die durch Lärm oder auf andere 

Weise die öffentliche Ruhe stört, verbo-

ten (§ 5 des Ruhetagsgesetzes). 

(…) 

 

§ 5 Verbrennen von Abfall, Entfachen 

von Feuer 

Das Entfachen von Feuer sowie das Ver-

brennen von organischen und sonstigen 

Abfällen inner- und ausserhalb des Sied-

lungsgebietes ist in der kantonalen Ge-

setzgebung geregelt. 
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Liebe Arboldswilerinnen 

Liebe Arboldswiler 

Klar, als Gemeindepräsident gilt es, die 

Gemeinderatssitzungen zu leiten, die 

Ratsgeschäfte aus dem eigenen Depar-

tement vorzubereiten, selbiges zu lei-

ten, unser Dorf in verschiedensten 

Kommissionen bei Zusammenarbeit mit 

anderen Gemeinden zu vertreten, Vor-

gesetzter der Verwaltung zu sein, gene-

rell das Dorf gegen Aussen zu vertreten, 

kantonale Vernehmlassungen zu verfas-

sen, mit den kantonalen Behörden zu-

sammenzuarbeiten, bei Bedarf bei die-

sen aber auch im Sinne der Gemeinde 

zu intervenieren. 

 

Ich meine, so könnte man die Pflichten 

in aller Trockenheit etwa aus der Ge-

setzgebung ableiten. Gemeindepräsi-

dent eines Dorfes wie Arboldswil zu 

sein, bedeutet indessen noch einiges 

mehr. Ob nachts um 00.30 Uhr eine 

bedauerlicherweise überfahrene Katze 

auf der Strasse entdeckt wird, ob der 

Nachbar beim Rasenmähen zeitlich et-

was „übermarcht“, ob ein Grill-

Mottfeuer den ganzen Dorfplatz einne-

belt, ob eine Wasserleitung (natürlich 

zu unchristlicher Morgenzeit) berstet, 

ob ein sonntagmorgendlicher Familien-

streit zu schlichten ist, ob kleine Rechts-

probleme von Seniorinnen und Senio-

ren zu lösen sind - die Handynummer 

des Gemeindepräsidenten ist stets nicht 

weit. Auch nicht bei einer (tatsächlich 

so erlebten) Lärmrüge wegen eines an 

einem Balkon angebrachten Windspiels, 

oder aber bei einer heftig vorgetrage-

nen Klage wegen Schiesslärms (der sich 

allerdings dann, dank der Windrichtung, 

vom Schützenhaus in Titterten herrüh-

rend entpuppt hat) ebenfalls nicht. 

Dabei ist zu betonen, dass das Amt oh-

ne hervorragend aufgestellte und unbe-

amtisch agierende Gemeindeangestell-

te nicht vernünftig zu bekleiden wäre, 

ebenfalls nicht ohne ein solchermassen 

tolles Team im Gemeinderat und das 

sehr hohe Engagement der Ratskolle-

gen. 

 

Bisweilen wird‘s dann aber auch ohne 

windverfrachteten Schiesslärm und 

ohne Lärmklage wegen eines Wind-

spiels, bei deren Beurteilung sich der 

Preesi fragt, ob er ein Problem mit sei-

nem Gehörorgan hat, kurios. Dann 

nämlich, wenn etwa am frühen Samstag 

Morgen sich vier ausbruchfreudige Zie-

gen buchstäblich auf der unübersichtli-

chen S-Kurve vor der Kläranlage „auf 

die Kurve gehen“ und ein Anruf dem 

Preesi selbiges vermeldet. Dass man als 

Gemeindepräsident in die  interessante 

Situation geraten kann, Geissen zusam-

mentreiben und zusammen mit dem 

Bauernsohn in den Stall zurücktragen zu 

müssen, davon ist im Gemeindegesetz 

keine Rede. 

 

Auch die Mithilfe bei der Suche nach 

einem entlaufenen Ferienhündchen, 

das dank seiner Kleinheit, Wendigkeit 

und Schlauheit zwei Gemeinderäte über 

drei Tage nachgerade vorführt, um sich 

dann von den aus den Ferien zurückge-

kehrten Besitzern auf einmaligen Zuruf 

hin problemlos einfangen zu lassen, 

gehört zu den abenteuerlicheren präsi-

dialen Tätigkeiten. 

 

Letztlich geht es ja bei all dem, was man 

als Gemeindepräsident oder Gemeinde-

rat tut, darum, fürs Dorf und für die 

Einwohnerinnen und Einwohner best-

mögliche Bedingungen zu schaffen und 

bisweilen auch Probleme zu lösen. Ge-

rade das weite Spektrum von 

„politische Verhinderung einer kantona-

len Feuerwehrtruppe“ bis hin zu „Suche 

nach einem entlaufenen Hündchen“ 

macht die Tätigkeit so interessant und 

vielseitig. Ganz abgesehen vom direkten 

Kontakt mit der Bevölkerung und der 

Möglichkeit, gute Ideen zugunsten des 

Dorfes zusammen mit den Ratskollegen 

und den Einwohnerinnen und Einwoh-

nern auch innert nützlicher Frist und 

zum Wohlgefallen aller umzusetzen. 

 

„Wenn man als Gemeindepräsident die 

Chance hat, Regierungsrat zu werden, 

muss man diese doch ergreifen“, hat 

jemand unlängst zu mir gesagt. Wer 

nicht versteht, weshalb man sich unter 

anderem und gerade wegen der Ge-

meindearbeit  auch dagegen entschei-

den kann, dem sei die nochmalige Lek-

türe dieses Artikels herzlich anempfoh-

len… 

 

Euer Preesi  

Johannes Sutter 

Das Amt macht tierisch(en) Spass 
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Impressum 

 Erscheint jeweils zum Monatsende, Redaktionsschluss jeweils am 20. des Monats (im Dezember am 12.) 

 Gemeindeverwaltung Arboldswil, Ziefnerstrasse 11, 4424 Arboldswil (061 933 13 13;  E-Mail: dorfblatt@arboldswil.ch) 

 Inseratepreise: 1/1 Seite Fr. 120.00, 1/2 Seite Fr. 90.00, 1/4 Seite Fr. 60.00, 1/8 Seite Fr. 30.00 

 Auflage 370 Exemplare; 44. Jahrgang; Layout J. Sutter; Redaktion Gemeinderat und Verwaltung Arboldswil 

 Titelbild der aktuellen Ausgabe: Johannes Sutter 

 Bildnachweise: https://de.toonpool.com/cartoons (S. 3); J. Sutter (S. 4); Debora Schaafsma (S 15), Benjamin Schweizer (S. 17) 

FUNDGEGENSTÄNDE 

Wer vermisst diesen wunderschönen Ring und wer seine Brille? Der Ring wurde im Hinderdorf gefunden 

und die Brille in der Rankgasse. Melden Sie sich auf der Gemeindeverwaltung, wir passen solange darauf 

auf.  
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Abfallkalender (Beachten Sie bitte den Abfallkalender, gültig ab 1. Januar 2022)   

Freitags 07.00 Hauskehrichtsammlung Sammelplätze gemäss Abfallkalender  

10.08. 07.00 Karton/Papier Von Haus zu Haus  

03.09. 10.00 Entsorgungsraum Ghaiweg Offen von 10.00-11.00 Uhr Voranzeige 

Vereine / Genossenschaften     

11.08. 18.30 6. Freiwillige Übung FSG Arboldswil  

14.08.  Grimselschiessen FSG Arboldswil Guttannen 

17.08. 19.30 Kaderübung 4 Feuerwehr Arboldswil/Titterten  

18.08. 18.30 7. Freiwillige Übung FSG Arboldswil  

25.08. 18.30 Letzte Obligatorische Übung FSG Arboldswil  

31.08. 19.30 Mannschaftsübung 4 Feuerwehr Arboldswil/Titterten  

Gemeinde / Verschiedenes     

31.07.  1. August-Feier Gemeinderat/Schützenverein Schützenhaus 

14.08. 13.30 Cafe Grand‘Place Susi Lüthi & Team Hofmet-Schüüre 

28.08. 09.30 Gottesdienst Ref. Kirchgemeinde Z L A Gemeindesaal 

Veranstaltungskalender  
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